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1. OpenStreetMap
• Was ist OpenStreetMap (OSM)

– Kostenlos erstellte digitale Karte, die an jedermann kostenlos im Internet 
bereitgestellt wird

• Wer erfasst die Daten
– Freiwillige Mitarbeiter, sog. Mapper, erfassen und digitalisieren

die Karte ohne Vergütung der Arbeit

• Qualitätssicherung
– Ziel ist eine vollständige und mit Infrastrukturdaten versehene Karte
– Sicherstellung durch visuelle Kontrollen und technische Prüfungen

• Finanzierung
– Das Projekt finanziert sich durch Sach- und Geldspenden

• Lizenzen für die Nutzung
– Jede Nutzung der Daten durch private oder gewerbliche Nutzer ist

kostenlos zulässig
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Karte – OpenStreetMap
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Auszug aus der Liegenschaftskarte
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2. Geodaten

2.1 Geobasisdaten
– Der Kreis Gütersloh als Katasterbehörde führt Geobasisdaten

→ Liegenschaftskarte u. Deutsche Grundkarte
– Die Erhebung, Führung und Bereitstellung unterliegt einer Rechtsnorm

→ VermKatG-NRW u. der Vermessung u. Wertermittlungs Gebührenordnung
NRW

– Nutzungsentgelte werden je nach vereinbarter Nutzung erhoben 
– Gebühreneinnahmen 

ca. 100.000 € p.A. für digitale Abgabe
ca. 100 000 € p.A. für analoge Abgabe

– Die Rechtsnorm sieht ein Ermessen für die Katasterbehörde nicht vor
– Das Land NRW führt ebenfalls Geobasisdaten

→ Topographische Kartenwerke, Luftbild

2.2 Geofachdaten 
– Durch die jeweiligen Fachabteilungen werden Geofachdaten bereitgestellt

z.B. Naturschutzgebiete, Radwegenetz, Brunnenkataster, Jagdbezirkskarte
– Welche jeweilige Rechtsnorm hier greift ist zu prüfen

Ggf. Urheberrecht und Datenschutz
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3. Antrag der GRÜNE- Fraktion

• Welche Daten sollen abgegeben werden
– Hausnummern und Gebäudeumrisse -

dies sind Geobasisdaten der Katasterbehörde
– z.B. Radwegenetz sind Geofachdaten der jeweiligen 

Fachabteilung
– Weitere Infrastrukturdaten: Buslinien, Infos für Rollstuhlfahrer, 

Briefkästen, etc. liegen in der Kreisverwaltung nicht vor

• Hinweis auf die Stadt Minden
– Die Stadt Minden (wie Stadt Gütersloh) führt kein 

Liegenschaftskataster und damit keine Geobasisdaten
– Stadt Minden wie auch Stadt Gütersloh verfügen über eigene 

Geofachdaten
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4. Ergebnis

4.1 Geobasisdaten

• Aus rechtlichen Gründen ist die Abgabe von Geobasisdaten des 
Liegenschaftskataster z. Zt. nicht möglich

• Ein Ermessen ist in den Rechtsnormen nicht vorgesehen
• Das Land NRW (Geodatenzentrum) hat die Abgabe von

Geobasisdaten an OpenStreetMap abgelehnt.
• z. Zt. werden bundeseinheitliche Lockerungen zur Bereitstellung von 

Geobasisdaten durch die zuständigen Ministerien für das 
Vermessungs- u. Katasterwesen diskutiert

4.2 Geofachdaten

• Eine (gebührenfreie) Abgabe von Geofachdaten durch die 
jeweiligen Fachabteilungen der Kreisverwaltung ist noch zu prüfen

• Ggf. ist das Urheberrecht u. der Datenschutz zu berücksichtigen


